
GEMEINDERAT
Der Mai das ist der Monat der Wonne, wo Liebe blüht und 
Herzen wachsen. Ist das nicht schön? Lass uns treffen auf 
nen Kaffee und ein wenig Schwatzen.

Sehr geehrte Wilenerinnen und Wilener
Mit diesen Worten möchten wir Sie in den schönen Monat 
Mai begleiten und vorab ein paar Infos zu diesem Wonne-
monat vermitteln, manches Wissen Sie bestimmt schon und 
evtl. ist auch etwas Neues dabei:

Im römischen Kalender hiess er Maius und war nach der 
Göttin Maia benannt, die die Gattin des Gottes Vulcan ist.
Ein alter deutscher Name für dem Mai ist Wonnemond, 
Winnemond oder Wonnemonat. Diese Bezeichnung wurde 
von Karl dem Grossen eingeführt und rührt von «Wunni» her, 
was Weide heisst. Damit sollte deutlich gemacht werden, 
dass das Vieh in diesem Monat auf die Weide geführt wer-
den sollte. Mit der «Wonne» wie es heute verstanden hat, 
hat diese Bezeichnung also nichts zu tun. Eine weitere alte 
Bezeichnung für den Mai ist Bleuet, Blühmond oder auch 
Blumenmond.

Bei den Katholiken ist der Mai der Monat der Marienvereh-
rung, weswegen er auch «Marienmond» oder «Marienmo-
nat» genannt wird.

Der Mai beginnt immer mit dem gleichen Wochentag wie 
der Januar des Folgejahres. Kein Monat des gleichen Jahres 
beginnt oder endet mit dem gleichen Wochentag wie der 
Mai. Der Mai ist der Frühlingsmonat schlechthin und ist ent-
scheidend für den Erfolg der späteren Ernte, was in vielen 
Bauernregeln zum Mai deutlich wird.

Meteorologisch entspricht der Mai auf der Südhalbkugel 
dem November der Nordhalbkugel und ist dort ein Herbst-
monat. In den USA ist der Mai der Monat zur Vorbeugung 
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vor Hirntumoren und zur Vorbeugung psychischer Erkran-
kungen. In Grossbritannien ist es der Monat des Lächelns. 
Zudem ist es der Monat der Juden in den USA und der Men-
schen mit asiatischen Wurzeln weltweit.

Die Tierkreiszeichen des Monats sind der Stier und Zwillinge.
Blumen des Monats sind das Maiglöckchen und der Weiss-
dorn. Als Stein des Monats gilt der Smaragd.

Das bald die ersten Marienkäfer wieder unterwegs sind. Je 
nach Temperatur schlüpfen sie aus ihren Eiern. Es gibt 250 
Arten dieser Superflieger, welche an die 60km/h schnell sein 
können. Sie leben nur wenige Monate, sind dabei aber sehr 
gefrässig, weil sie an die 20-50 Läuse futtern am Tag. Des-
halb sind gerne gesehen Gäste in unseren Gärten, weil sie 
eben aufräumen. Die Anzahl der Punkte hat übrigens nichts 
mit dem Alter zu tun. Es gibt Arten, welche an die 17 Punkte 
aufweisen. 

Ach, und wussten Sie schon, dass im Monat Mai, die meisten 
Babys gezeugt werden.  
Wer also in der Planung steckt, sollte diesen Monat ausnut-
zen. 😊

Auch wieder haben für den Monat Mai von der Gemeinde 
aus, etwas zu berichten am Montag den 27. Mai führen wir 
unsere Gemeindeversammlung durch, wo wir den Jahres-
abschluss 2023 präsentieren werden. Streichen Sie sich die-
sen Tag in der Agenda schon einmal an und wir freuen uns 
auf Ihren Besuch im KGZ.

Nutzen Sie bitte noch die Tage der Kulturbühne bei uns aus, 
denn die letzten Möglichkeiten von zwei Künstlern aus Wi-
len. Frau Esther Wiesli und Herr Martin Warth freuen sich be-
stimmt über Ihren Besuch, um die Werke zu bestaunen. Ver-
gessen Sie nicht, dass unser Chrüz & be Chor am Dienstag, 
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30. April 2024 im Kirchen- und Gemeindezentrum ab 20.00 
Uhr vor Ort sind und zum Mitsingen einladen..

Ab und an werden wir gefragt, wie es denn eigentlich um 
die Flüchtlinge (aus der Ukraine) mit dem Status S bei uns 
in Wilen steht. Wir können Ihnen hiermit bestätigen, dass 
sich alle bei uns sehr wohl fühlen. Vor allem aus dem Grund, 
dass praktisch alle eine Arbeitsstelle gefunden haben und 
sich dementsprechend, praktisch unabhängig von der Ge-
meinde bewegen können. Auch die Arbeitgeber sind hoch 
zufrieden mit deren Leistungen. Weitere sind intensiv in den 
Sprachkursen unterwegs um so rasch als möglich eine Integ-
ration in Wilen sprich der Schweiz zu erlangen. Aber in erster 
Linie sind sie der Bevölkerung von Wilen dankbar, dass sie 
so nett und freundlich aufgenommen wurden und der Um-
gang mit ihnen respektvoll läuft.

Gemeinschaft in Wilen? Unter diesem Motto ist es nicht im-
mer selbstverständlich, dass der Zusammenhalt in einer Ge-
meinde, speziell in Wilen so gut funktioniert. Deshalb eine 
kleine Geschichte zur Einleitung.

Es war einmal ein schöner Garten, in dem eine Gruppe von 
Vögeln und Bienen lebte. Die Vögel und Bienen lebten in 
Harmonie zusammen, halfen einander und arbeiteten zu-
sammen, um den Garten zu einem wunderbaren Ort zum 
Leben zu machen. Eines Tages kam eine Gruppe von neu-
gierigen Vögeln in den Garten und fragte die Bienen, wie 
sie ihren Honig herstellen. Die Bienen erklärten den Vögeln 
gerne den Prozess und zeigten ihnen, wie sie den Nektar von 
den Blumen sammelten und ihn in Honig verwandelten. Die 
Vögel waren von der harten Arbeit und den Fähigkeiten der 
Bienen fasziniert und beschlossen, mitzuhelfen. Sie flogen 
von Blume zu Blume, sammelten Nektar und brachten ihn zu 
den Bienen zurück.

Die Bienen waren dankbar für die Hilfe der Vögel, auch 
wenn sie nicht so effizient waren wie die Bienen. Aber wenn 
sie zusammenarbeiteten, produzierten sie noch mehr Honig 
als zuvor. Der Garten war erfüllt vom süssen Duft des Honigs 
und alle waren glücklich und zufrieden.

Die Moral der Geschichte ist, dass Zusammenarbeit und 
gegenseitige Hilfe zu grossem Erfolg und Glück führen kön-
nen. Und dass Zusammenhalt und Teamwork wichtig für 
eine blühende Gemeinschaft ist. Dieser Part gilt für uns in 
Wilen auf jeden Fall. Tagtäglich erfahren viele bei uns die 
Unterstützung der Nachbarn, der Vereine oder anderer Ver-
bindungen, so dass unser Dorfleben weiterhin in Takt ist und 
das Leben in Wilen einer Wohlfühloase gleichkommt. 

Nun möchten wir Ihnen aber einen spannenden und son-
nigen Mai wünschen.  Der Monat ist gespickt mit diversen 
Feiertagen, wo man idealerweise mit Brückentagen doch 

GEBURTSTAGSGRATULATIONEN MAI
Der Gemeinderat & das Team Wilen gratulieren folgenden  
Einwohnerinnen und Einwohnern herzlich zum Geburtstag:

-	 01.05.1949, Herr Paul Isenring zum 75. Geburtstag
-	 01.05.1944, Frau Carmela Milo- Lubello zum  
	 80. Geburtstag
-	 07.05.1954, Frau Margerita Baumgartner- Käch  
	 zum 70. Geburtstag
-	 10.05.1944, Frau Irma Kalogiros-Ghirardi zum  
	 80. Geburtstag
- 	 11.05.1928, Herr Josef Brändle zum 96. Geburtstag
-	 12.05.1954, Frau Maja Meier Mäder- Röthlisberger 		
	 zum 70. Geburtstag
-	 12.05.1954, Herr Albert Waldvogel zum 70. Geburtstag
-	 13.05.1949, Herr Hans Höhener zum 75. Geburtstag
-	 17.05.1949, Frau Maria Notter-Schärli zum  
	 75. Geburtstag
-	 18.05.1949, Herr Werner Vopper zum 70. Geburtstag
-	 18.05.1954, Herr Johann Keller zum 70. Geburtstag
-	 20.05.1939, Herr Paul Schmucki zum 85. Geburtstag

MITTEILUNGEN DER VERWALTUNG
Öffnungszeiten: 1. Mai, Auffahrt, Pfingsten
Büros geschlossen am:
01.05.2024, 09.05.2024- 10.05.2024, 20.05.2024

Einladung zur Gemeindeversammlung
Geschätzte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger
 
Der Gemeinderat lädt Sie ein zur Teilnahme an der Rech-
nungs-Gemeindeversammlung am Montag, 27. Mai 2024 
um 19.30 Uhr im Kirchen- und Gemeindezentrum.
Der Gemeinderat

einiges rausholen kann und wer weiss, vielleicht begegnet 
Ihnen bereits der eine oder andere Glückskäfer dabei. 

Geniessen Sie deshalb diese Zeiten mit allem Drum und 
Dran, was zum Leben so dazu gehört. In diesem Sinn, blei-
ben Sie gesund und wir verabschieden uns, bis zur nächsten 
Ausgabe.  Michael Gieseck & Team
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KIRCHEN
Ökumene
- 	� jeden Mittwochmorgen von 6.15 - 6.45 Uhr:  

Morgenlob für Männer mit anschliessendem Frühstück

Katholische Gottesdienste am Wochenende
- 	 Sonntag, 05. Mai, 11.00 Uhr Eucharistiefeier,  
	 17.00 Uhr Maiandacht bei der Grotte
- 	� Sonntag, 12. Mai (Muttertag), 11.00 Uhr,  

Wortgottesfeier mit Kommunion, anschl. Chile-Kafi
- 	� Samstag, 18. Mai (Pfingstsamstag), 18.30 Uhr  

Eucharistiefeier
- 	 Samstag/Sonntag, 25./26. Mai, kein Gottesdienst

Katholische Gottesdienste an Werktagen
- 	 �Donnerstag, 02./16./23./30. Mai, 9.00 Uhr  

Eucharistiefeier, am 16. Mai anschliessend Kaffee

Rosenkranzgebet bei der Grotte  
(bei ungünstiger Witterung in der Kirche)
Montag bis Freitag, 	 19.00 Uhr
Sonntag (jeden), 	 17.00 Uhr
Christi Himmelfahrt, 	 17.00 Uhr
Pfingstmontag, 		 17.00 Uhr

Starterpaket Neophyten 
Ab Ende April 2024 wird der Neo-
phytensack offiziell lanciert. Dieser 
ist kostenlos auf der Gemeinde-
kanzlei abholbar. Die Säcke können 
über die ordentliche Kehrichabfuhr 
in der gesamten ZAB Region ent-
sorgt werden. Bitte helfen sie alle 
mit, dass sich die Neophyten nicht 
wild fortpflanzen. Weitere Informa-
tionen zur Entsorgung und denn 
Pflanzen finden Sie unter diesem 
QR-Code: 

Puzzle Kulturbühne + Puzzleteil Internet
Wilener hatten die Möglichkeit, an der Kulturbühne 2024 
teilzunehmen. Esther Wiesli mit ihren Malerkünsten und 
Martin Warth unser Künstler waren dabei. Wie alle Gemein-
den im Kanton Thurgau war die Gemeinde Wilen natürlich 
auch vertreten. Wir waren sehr erfreut über diese Gelegen-
heit und haben ein wunderschönes Puzzle-Stück erstellt. Am 
Ende wurden alle Puzzle-Teile vom Kanton Thurgau zusam-
mengefügt, und es entstand ein riesiges Puzzle-Plakat in 
Kirchberg. Dieses könnt ihr noch während der Kulturbühne 
bis zum 05.05.2024 im Gewerbehaus an der Husenstrasse 
8 in Kirchberg besichtigen. Es steht dort zur Ansicht bereit.

Neuzuzüger Wilen
Wie jedes Jahr begrüssen wir recht herzlich die Neuzuzü-
ger von Wilen. Dafür gestalten wir wie immer ein attrakti-
ves Rahmenprogramm. Wir freuen uns die neuen Bewoh-
ner/innen am Samstag 25.05.2024 begrüssen zu dürfen. 
Eine seperate Einladung erfolgt.

Seniorenstamm Wilen
Dienstag, 14.05.2024

Stricknachmittage
Donnerstag, 02.05.2024, 16.05.2024 und 30.05.2024

Mittagstisch Sonne
Donnerstag, 30.05.2024
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Die nächste Ausgabe erscheint am 30. Mai.
Redaktionsschluss: 17. Mai 2024, 14.00 Uhr
Verantwortlich: Michael Gieseck, Eliana Amanatidis 
Auflage: 1 200 Ex.

Plattform «Vapefree.info» unterstützt Eltern 
und Lehrpersonen
Längstens ist das Thema «E-Zigaretten» auch in Schulen 
und Familien angekommen. Gemäss der HBSC-Studie ha-
ben 25 Prozent der 15-Jährigen in den letzten 30 Tagen 
eine E-Zigarette geraucht. Kinder können E-Zigaretten le-
gal am Kiosk kaufen. In den meisten Schweizer Kantonen 
fehlt zum jetzigen Zeitpunkt eine gesetzliche Regulierung: 
E-Zigaretten unterliegen dem Lebensmittelgesetz. Den El-
tern und Lehrpersonen fehlten bisher einfache und verläss-
liche Informationen sowie konkrete Tipps, wie sie das The-
ma ansprechen sollen. Vapefree.info schliesst diese Lücke: 
Die von der Arbeitsgemeinschaft Tabakprävention Schweiz 
und der Lungenliga Tessin entwickelte Informationsplatt-
form wird vom Tabakpräventionsfonds im Rahmen des 
Programms Free.Fair.Future unterstützt. Die Inhalte ste-
hen in drei Landessprachen zur Verfügung und richten sich 
speziell an Lehrpersonen, Eltern und Bezugspersonen von 
Kindern und Jugendlichen. Die Lungenliga Thurgau nimmt 
die zentrale Rolle der Multiplikatorin ein und sensibilisiert 
mittels Informationsoffensive.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch unter: 
www.vapefree.info/de/ 
Ihre Lungenliga Thurgau

Unsere Region. Unser Potenzial.
Die grosse Mitgliederzahl und das starke Netzwerk von 
Politik und Wirtschaft zeigen: Der Gedanke einer erfolg-
reichen WPO-Region entwickelt sich kontinuierlich weiter. 
Auch die Gemeinde Wilen ist ein Teil der WPO Kampag-
ne. Insgesamt beteiligen sich 22 Thurgauer und St. Galler 
Gemeinden mit gegen 120 000 Einwohnende, rund 8000 
Unternehmen und über 50 000 Arbeitnehmende an dieser 
Kampagne.

WPO hat sich in den vergangenen Jahren bei den Unter-
nehmerinnen und Unternehmern gut etabliert. Trotzdem 
ist oft nicht ganz klar, welche Gemeinden Teil dieses at-
traktiven Wirtschaftsraums sind. Das möchten wir ändern. 
Ausserdem haben wir uns zum Ziel gesetzt, die WPO-Re-
gion vermehrt auch in der Bevölkerung zu verankern.

Die Stellen in der ganzen Region bilden ein wichtiges Zei-
chen dafür. Es erfordert jedoch auch Basisarbeit. Mit der 
Kampagne «Unsere Region. Unser Potenzial.» wollen wir 
die Bevölkerung sensibilisieren, dass wir eine starke, at-
traktive und kantonsübergreifende Wirtschaftsregion sind, 
bestehend aus verschiedenen Thurgauer und St.Galler 
Gemeinden. Das regionale Selbstbewusstsein soll dadurch 
gestärkt werden. 

Littenheider Begegnungen / Vorankündigung
Am 1. September 2024 lädt die Clienia Littenheid zum all-
jährlichen Dorffest «Littenheider Begegnungen» ein. An 
diesem Tag der offenen Tür erwarten Sie Fachvorträge, 
Marktstände, Stationsbesichtigungen und ein vielfältiges 
Kinderprogramm. Der Eintritt ist kostenlos, Verpflegung 
gibt es zu familienfreundlichen Preisen. Reservieren Sie sich 
bereits jetzt das Datum. 

Benutzung Schulareal
Das Schulareal ist ein beliebter Ort zum Spielen und Ver-
weilen. Es sind von jung bis alt alle herzlich willkommen, 
die sich an die geltende Arealordnung halten. Hierzu zählt 
auch, dass das Schulareal nur ausserhalb der Unterrichts-
zeit zur öffentlichen Benutzung zur Verfügung steht, weil es 
sonst den Schulbetrieb stört Dies gilt auch für Kleinkinder 
und ihre Begleitpersonen. Abgesehen vom Mittwochnach-
mittag stehen die Plätze und Geräte erst ab 15.00 Uhr zur 
Verfügung.

Schulden- und Budgetberatung Caritas
Bei Schulden bietet die Caritas eine kosten-
lose und anonyme Beratungs-Hotline unter 
der Nummer 0800 708 708 an. Zudem gibt 
es kostenlose Onlineberatung auf 
www.caritas-schuldenberatung.ch

www.caritas-schuldenberatung.ch

∙ Seriös
∙ Anonym
∙ Kostenlos

Wir helfen Menschen.

ERSTE HILFE 
BEI SCHULDEN
Kostenlose Beratungs-Hotline der Caritas
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